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Liebe Mitglieder, liebe Freundinnen und Freunde von Edumanía-Argentina e.V., 

mit diesem Infobrief möchten wir Sie wieder über die diesjährigen Aktivitäten des Vereins und über ein 
neues Projekt informieren. 
Die Einnahmen aus zwei Bücherbasaren, die Mitgliedsbeiträge und Spenden, die wir 2016 verbuchen 
konnten, werden wir weiterhin verwenden, um die Grundschule Mariano Necochea in San Juan, das 
Kinder- und Jugendorchester in San Fernando (Buenos Aires) und die berufsbildende agrotechnische 
Schule in Formosa zu unterstützen. 
 

  
 

Bücherbasar am 22.und 23. 11.2016 an der FU Berlin 
 
Die Direktorin der Grundschule in San Juan hat uns darüber informiert,  dass das Konzept der 
Inklusion die argentinischen Schulen erreicht hat. Das hat zur Folge, dass nun auch für Kinder im 
Rollstuhl der Zugang zu den Einrichtungen auf dem Spielplatz der Schule gewährleistet sein muss. 
Konkret bedeutet dies, dass zwei rollstuhlgerechte Schaukeln angeschafft werden müssen. Die 
Errichtung dieser Schaukeln kostet 1000,-€. Durch den argentinisch-deutschen Verein CAARNE , 
(Centro Argentino en Alemania - Region NorEste), der uns 600,00€ für diesen Zweck gespendet hat, 
sehen wir uns in der Lage, die Ausgaben für die Schaukeln zu übernehmen. 

Wie bisher, werden wir an dieser Schule der besten Schülerin des Abschlussjahrgangs ein Stipendium  
zum Kauf der Lehrmaterialien für die Sekundarstufe zahlen, die Wartung des Fotokopiergeräts fördern 
und den Kauf von didaktischem Material unterstützen. 

 

 

Stipendiatin mit Mutter und zwei weitere Stipendiatinnen, letztere hat in diesem Jahr das Abitur bestanden. 
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Mirian aus Quebracho/Formosa 

 

Der Lehrer Juan Carlos Cossio von der Agrotechnischen Schule in Formosa hat uns in einem 
ausführlichen Bericht über den Kauf eines Trockners für Schoten des Johannisbrotbaums informiert. 
Wie wir schon in unserem Infobrief  2012 berichteten,  wird aus den Samen dieses Baumes das Mehl 
für die Brotproduktion hergestellt. (Seinen Bericht finden Sie auf unserer Webseite.) 

 

In einem gesonderten Schreiben hat Juan Carlos Cossio nun eine 
ganz spezielle Bitte an Edumanía herangetragen. Es geht darum, 
einer Schülerin, die die Ausbildung an der agrotechnischen Schule 
im Dezember erfolgreich abschließt und, wie wir auch in den 
vergangenen Jahren berichteten, die Schule bei nationalen und 
internationalen Wettbewerben gemeinsam mit Mitschüler/innen 
vertrat, bei ihrer weiteren Ausbildung mit monatlichen 150,-€ zu 
unterstützen. Miriam gehört der Ethnie der Wichis an und würde 
sehr gern eine dreijährige Ausbildung in Krankenpflege an der 
Universität von Formosa aufnehmen und später Hebamme werden. 

Nachdem wir den Brief des Lehrers gelesen haben, haben wir eine 
kleine Kampagne gestartet, um die 1800,-€, die jährlich 

aufgebracht werden müssen, zu sammeln. Die Hälfte soll über Edumanía finanziert werden, die andere 
Hälfte werden Unterstützer/innen in Buenos Aires sammeln. Sowohl der Brief des Lehrers als auch 
Miriams Brief haben uns davon überzeugt, dass es sich um ein sehr lohnenswertes Vorhaben handelt.  
Es freut mich, Ihnen nun mitteilen zu können, dass wir das Geld für 2017 schon beisammen haben und 
Miriam im März 2017 ihre Ausbildung beginnen wird. Sie können den Bericht auf der Webseite lesen.  

Edumanía unterstützt auch weiterhin die Arbeit von Pastor Sabino Ayala in San Fernando. Ein Student 
der FU Berlin, René Saitenmacher, hat durch die Vermittlung unseres Vereins in diesem Sommer dort 
ein Praktikum absolvieren können. Im Rahmen des Programms, das Pastor Ayala organisiert 
(Musikunterricht, Hausaufgabenhilfe, Spielen, Basteln, Töpfern, etc.) hat er mit den Kindern 
Mathematik geübt. Lesen Sie dazu seinen Bericht auf unserer Webseite. 

Wie Sabino in seiner Email schreibt, war das erste Halbjahr sehr erfolgreich. Das zeigte sich besonders 
bei den Aufführungen des Orchesters. Aber in der zweiten Jahreshälfte waren viele Probleme zu 
bewältigen. Emilio, der Leiter des Orchesters hatte einen Unfall, wodurch Proben ausgefallen sind und 
das Orchester leider auch einige Auftritte absagen musste. So konnten sie z.B. nicht am 
Internationalen Orchestertreffen im Luna Park teilnehmen. Auch konnte ein Konzert mit Leon Gieco 
nicht stattfinden, weil dieser krank geworden war. Die Einnahmen, die sie sich versprochen hatten und 
für das Projekt nutzen wollten, fielen dadurch weg. Auch hat sich die wirtschaftliche Situation im Land 
seit Antritt der neuen Regierung verschärft. Es gibt 40% Inflation, sodass die Lebenshaltungskosten 
stark angestiegen sind und mit den Kalkulationen aus früheren Jahren die Gehälter nicht mehr gezahlt 
werden können.  
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Sehr erfreulich dagegen war, dass dank einer Spende und der Arbeit von Freiwilligen sie ihr Lokal neu 
streichen konnten. Auch halten  alle Beteiligten trotz aller Schwierigkeiten an ihrem Projekt fest, 
werden aber in Zukunft viele gute Einfälle und viel Motivation aufbringen müssen, um unter diesen 
erschwerten Bedingungen die Arbeit fortzusetzen.  

 

Im Jahr 2016 hat Edumanía-Argentina e.V. bis zum 6.12. ca. 7000,-€ eingenommen. Diese Summe 
setzt sich zusammen aus den Mitgliedsbeiträgen (1950,-€) den Einnahmen bei den Bücherbasaren im 
Juni und November (995,-€ und 1605,-€) Restguthaben von 2015 und Spenden. 

Am Dienstag, den 6.12.2016 fand die jährliche Mitgliederversammlung statt. Nach einer ausführlichen 
Aussprache wurden für 2017 folgende Summen zur Förderung der Projekte beschlossen: 

San Juan: 

Edumanía Argentina e.V. fördert die Schule  Mariano Necochea mit 2400,-€ 

- 1000 für 5 Stipendien à 200,-€ und  

- 1000,-€ für die Bibliothek, didaktische Materialien und die Wartung des Fotokopierers.  

- Die rollstuhlgerechten Schaukeln werden mit 600,-€ aus einer Spende des Vereins CAARNE 
und mit 400€ aus Mitteln von Edumanía-Argentina e.V. finanziert. 

 

Formosa: 

Die agro-technische Schule N°10 bekommt 2017 1500,-€.  

Miriams Ausbildung fördern wir mit 900,-€ aus einer gesonderten Spendenkampagne. 

 

San Fernando/Buenos Aires: 

Das Kinder und Jugendorchester wird mit 3000,-€ unterstützt. Mit diesem Geld tragen wir zum 
Gehalt eines Musiklehrers bei. 

 

Wie Sie diesem Infobrief entnehmen können, wächst Edumanía-Argentina e.V. an Ideen und Projekten. 
Leider ist es uns in der Vergangenheit nicht gelungen, unsere Mitgliederzahl zu erhöhen. Deshalb 
ermuntern wir Sie Sie,  Ihren Freunden und Bekannten unsere Arbeit vorzustellen. 

Sollten Sie Ideen zu Finanzierungsmöglichkeiten für unsere Projekte haben, dann teilen Sie uns diese 
bitte mit. 

Wir hoffen Ihnen eine konkreten Eindruck von unsere Arbeit vermittelt zu haben und wünschen Ihnen 
weiterhin alles Gute, dass dieses Jahr gut für Sie zu Ende geht, das kommende noch besser beginnt 
und Ihnen viel Gesundheit, Erfolg und Glück bringt. 

 

Berlin, im Dezember 2016   Graciela Vázquez 

      im Namen des Vorstands von Edumanía-Argentina e.V. 

  
Kinder, Jugendliche und Freiwillige vor dem  René mit Kindern beim Matheüben 
Lokal in San Fernando.   


